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Ganz herzlich begrüßen wir Pfarrer Dr. 
Manfred Ferdinand. Nicht nur die Men-

schen in Edigheim sind froh über das Ende 
der Vakanz, auch in Oppau und in der 

Pfingstweide ist die Freude groß. Lieber 
Herr Ferdinand, wir wünschen Ihnen Got-
tes Segen für Ihre neue Aufgabe und un-

sere gemeinsame Zeit. 
Wenn dieses Nordlicht erscheint, ist hof-

fentlich der Frühling nicht mehr weit mit 
ein bisschen Sonnenschein. Die närrischen 

Tage sind vorbei, und die Passionszeit mit 
Momenten der Besinnung und der Stille 
liegt vor uns. Die Fastenaktion der Evan-

gelischen Kirche ruft mit dem Motto „Mal 
ehrlich!“ zu „7 Wochen ohne Lügen“ auf. 

Das ist gar nicht so einfach, denn wie oft 
ertappen wir uns bei einer kleinen Notlü-

ge (ist ja nicht bös‘ gemeint). Versuchen 
wir mal, uns selbst nicht zu belügen und 
mit anderen ehrlich zu sein? 

Im Frühling haben wir viele Feiertage: Kar-
freitag, Ostern, Christi Himmelfahrt. In 

unserer Region Nord bekennen sich 28 Ju-
gendliche mit der Konfirmation zum 

christlichen Glauben. 
Viele der älteren Gemeindemitglieder 
werden dankbar das Jubiläum der Kon-

firmation feiern. Wenn Sie dazu gehören, 
melden Sie sich rechtzeitig an (s.S.31). 

Die Gruppen und Kreise in Oppau und E-
digheim haben schöne Veranstaltungen 

für Sie vorbereitet (s.S.20 und 24). 
Das Team vom Lutherplatz überrascht im 

Mai mit „Stille in der Stadt“ (s.S.33). 
Der Runde Tisch Oppau und die Pfingst-
weide-Gemeinde bieten Tagesausflüge an, 

und die Oppauer Gemeinde entdeckt im 
August Ostfriesland (s.S.34 und 35). 

Das Gässelfescht wird dieses Jahr in den 
Mai vorverlegt, denn an dem sonst übli-

chen Wochenende findet in Dortmund 
der Evangelische Kirchentag statt. Im Juni 

kommt kein anderer Termin infrage. Also 
wird im Mai auf der Gass‘ gefeiert. Die 
Einladung finden Sie auf der Heftrücksei-

te. 
Im Namen des Redaktionskreises grüßt Sie 

 Ihre Ursula Hollborn 

Liebe Leser*innen! 

Vorworte 

Liebe Leser*innen! 

Was hat es mit dem Stern* auf sich? 
Um Frauen und Männer gleicherma-

ßen anzusprechen, benutzen wir 
schon seit einigen Jahren einen 

Schrägstrich (Leser/innen) oder ein 
großes I (LeserInnen). 
Was soll jetzt das Sternchen? 

Das soll der geschlechtsneutralen An-
sprache aller Menschen dienen. Ne-

ben Männern und Frauen gibt es Men-
schen, die nicht eindeutig einer dieser 

beiden Gruppen zugeordnet werden 
können. Sie sollen nicht diskriminiert 
werden. Das Bundesverfassungsge-

richt hat im vergangenen Jahr ent-
schieden, dass im Personenstands-

recht der Eintrag eines dritten Ge-
schlechts ermöglicht wird. 

Die Bundesregierung hat Anfang die-
ses Jahres offiziell eingeführt, dass im 

Personalausweis neben m und w auch 
d wie „divers“ als Geschlecht vermerkt 
werden kann. Auch in Stellenanzeigen 

heißt es seit neustem: m, w, d. 
Da wir alle Menschen ansprechen wol-

len, werden wir in Zukunft den Stern* 
verwenden, oder Bezeichnungen wie 

„Leitung“ oder „Studierende“. 
 Die Nordlicht-Redaktion 
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„Der gnädige und barmherzige Gott 
schenke Dir seinen Heiligen Geist, der 

Dich in der Wahrheit erhalte, vor allem 
Bösen behüte und zu allem Guten stärke. 

Amen.“ 
Diese Worte werden in ein paar Wochen 
die Jugendlichen bei ihrem Konfirmati-

onsgottesdienst als Segen empfangen. 
Danach befragt, was ihnen bei der Kon-

firmation wichtig ist, antworten die meis-
ten Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

Der Segen für den weiteren Lebensweg. 
Segen ist die Weitergabe von Lebenskraft. 
Der Segen dient als Kraftquelle, um uns zu 

stärken. Wir brauchen sie besonders an 
den Übergängen des Lebens. So segnen 

wir die Jugendlichen beim Übergang von 
der Kindheit zum Erwachsensein. Wir seg-

nen (meist) die Kinder bei ihrer Taufe, 
beim Aufbruch ins Leben. Wir segnen Paa-
re am Beginn des gemeinsamen Lebens. 

Wir segnen die Verstorbenen am Ende 
des irdischen Weges und die Trauernden, 

die Abschied nehmen. Und jeder Gottes-
dienst, aus dem wir wieder in unseren All-

tag zurückgehen, mündet in einen Segen. 
Der Segen steht im Zeichen des Kreuzes. 
Für uns ist der Segen mit Jesus Christus 

verbunden. Durch ihn hat Gott unser Le-
ben geteilt. Jesus hat am eigenen Leib er-

fahren, was es heißt, dem Bösen ausgelie-
fert zu sein. Und er hat die Stärke und Hil-

fe Gottes erfahren. 
Als Glaubende haben wir Jesus Christus 

als Brücke zum Himmel. Und wir haben 
ihn als Brücke zwischen uns Menschen. 
Segnen kann sich niemand selbst. Das 

kann nur ein anderer tun oder eine ande-
re. Es muss nicht immer ein Priester oder 

eine Pfarrerin sein. Die Bibel erzählt da-

von, wie Menschen einander segnen. Sie 
berichtet auch, wie kostbar und wirkungs-

voll dieser Segen sein kann, und welche 
Kraft etwa dem Erbsegen, dem letzten Se-

gen der Eltern, innewohnen kann. Man-
che Eltern segnen ihre Kinder, wenn sie 
aus dem Haus gehen oder auf eine Reise, 

auch heute noch. Nur ein Gegenüber kann 
segnen, ein anderer Mensch. Oft höre ich 

den Satz: „Glaube ist reine Privatsache“. 
Nein, das stimmt nicht. Das reicht nicht 

aus. Glaube braucht ein Gegenüber, 
braucht Kommunikation und Gemein-
schaft. Und davon lebt auch der Segen. 

Segen ist keine Einbahnstraße. Gesegnet 
werden wir erst sein, wenn Segen auch 

von uns ausgeht. 
In diesem Sinn wünsche ich 

Ihnen eine segensreiche 
Passions- und Osterzeit. 
Ihre Pfarrerin 

       Marie-Luise Lautenbach 
  

Liebe Gemeinde 

Angedacht 

Foto: Ch. Anné 
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Das lange Warten 
hat ein Ende. Wenn 

Sie diesen Gemein-
debrief in den Hän-

den halten, werde 
ich bereits Ihr neu-
er Pfarrer und wird 

die lange Zeit der 
Vakanz zu Ende 

sein. In den letzten 
Wochen habe ich mich schon ausführlich 

umsehen können, und die ersten Kontak-
te mit Dekanin, Presbyter*innen, Kol-
leg*innen und den Menschen hier haben 

mir das Bild einer sehr offenen und le-
bendigen Gemeinde vermittelt, die die ak-

tuellen Herausforderungen für christliches 
Leben und Kirche engagiert angeht. Ge-

meinsam mit meiner Partnerin freue ich 
mich sehr darauf, hier zu leben und an 
diesem segensreichen Werk mitzuwirken. 

Für die Aufgaben in Ihrer Gemeinde brin-
ge ich aus meinem mehrjährigen Pfarr-

dienst in Nord- und Südhessen einen bun-
ten Strauß von Erfahrungen mit, in dem 

neben den klassischen Feldern Gottes-
dienste und Kasualien, Lehre und Seelsor-
ge auch Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen, diakonisches Engagement, Pflege 
ökumenischer Partnerschaften, interkul-

tureller Dialog und Stadtteilarbeit ihren 
Ort haben. Besonders am Herzen liegen 

mir dabei generationenübergreifende An-
gebote. 

In den letzten Jahren hatte ich zudem Ge-
legenheit, an der Pädagogischen Hoch-
schule und der Universität Heidelberg an 

verschiedenen Projekten zu religiösen 
Vorstellungen und Erwartungen mitzuar-

beiten. 

Für all das und vieles mehr finden sich in 
Ihrer Gemeinde ja zahlreiche Anknüp-

fungspunkte, und so bin ich gespannt, wo 
und wie ich mich mit meinen Erfahrungen 

einbringen kann. Dabei wünsche ich mir 
viele kleine und große Augenblicke, in de-
nen verheißungsvolle Funken von Friede, 

Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöp-
fung aufscheinen und – zum Lobe Gottes 

– vielen Menschen Mut machen, sich da-
für weiter und miteinander mit ganzem 

Herzen einzusetzen. 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen 
und grüße Sie herzlich 

Ihr 

Pfarrer Dr. Manfred Ferdinand 
  

Liebe Leser*innen! 

Der neue Edigheimer Pfarrer stellt sich vor 

Foto: D. Reimold 
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Kommt, alles ist bereit! 
Weltgebetstag am 1. März 2019 

Liturgie aus Slowenien 

 
Ökumenische Gottesdienste 

am Weltgebetstag 
in der Region Nord: 

St. Martin  Oppau    18 Uhr 

Maria Königin  Edigheim   18 Uhr 

Protestantisches Gemeindezentrum 

Pfingstweide   16 Uhr 

 

 

 

 
  

Weltgebetstag – Zeit der Stille 

Zeit der Stille in Oppau 
Abendgebete zur Passion 

 

Montag, 15. April, 19 Uhr 

Dienstag, 16. April, 19 Uhr 

Mittwoch, 17. April, 19 Uhr 

Auferstehungskirche Oppau 
 

„Im Dunkel der Nacht warten wir 

auf einen neuen Morgen“ 
(V.S.Winkler) 

Bild: Rezka Arnuš 
© Weltgebetstag der Frauen 

Der Runde Tisch öffnet zum 

Umzug am Fasnachtsdienstag, 

5. März 2019, ab 11 Uhr 

den Ausschank 

neben der Auferstehungskirche. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 

 

Stichwort Karfreitag 
 

Der Karfreitag ist einer der höchsten 
Feiertage des Christentums. An die-

sem Tag erinnern Christen an das Lei-
den und Sterben Jesu am Kreuz. Der 

Begriff Karfreitag leitet sich vom alt-
hochdeutschen Wort "Kara" für Klage 

und Trauer ab. In den meisten Kir-
chengemeinden schweigen die Glo-
cken zu den Gottesdiensten. Manch-

mal ist der Altar schwarz verhängt, 
und die Orgel bleibt stumm. Taufen 

oder Trauungen finden am Karfreitag 
nicht statt. Öffentliche Veranstaltun-

gen sowie Märkte und gewerbliche 
Ausstellungen sind verboten. Rund-

funksendungen müssen auf den erns-
ten Charakter des stillen Feiertages 
Rücksicht nehmen. 
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Am 31. Juli 1919 wurde die „Verfassung 

des Deutschen Reiches“ in Weimar be-
schlossen und am 11. August 1919 von 
Reichspräsident Friedrich Ebert erlassen. 

Damit war die erste wirksame demokrati-
sche Verfassung Deutschlands in Kraft ge-

setzt. Sie stellte auch für das Verhältnis 
von Kirche und Staat eine tiefgreifende 

Zäsur dar. Die „Kirchenartikel“ der Wei-
marer Verfassung wurden 1949 in das 
Grundgesetz der Bundesrepublik Deutsch-

land überführt und bestimmen bis heute 
unser Verhältnis von Kirche und Staat. 

 
Do., 28. März 2019, 19:30 Uhr 

Kirche und Staat  
im Neuen Testament 
Pfarrer Dr. Paul Metzger 

 
Do., 27. Juni 2019, 19:30 Uhr 

Kirche und Staat 
in der Geschichte 

Pfarrer i.R. Volker Keller 

In unserer Vortragsreihe erinnern wir an 

diesen grundlegenden Einschnitt und zei-
gen, wie sich das Verhältnis von Kirche 
und Staat entwickelt hat. Wir zeichnen die 

spannungsvolle Beziehung von Kirche und 
Staat von den Christenverfolgungen bis 

zur römischen Staatskirche und dem an-
dauernden Konflikt zwischen Papst und 

König nach. Wir erklären, wie das Verhält-
nis von Kirche und Staat heute aussieht 
(Stichwort: „Kirchensteuer“), und zeigen, 

wie andere Länder auf der Erde dieses 
Verhältnis regeln. Dr. Paul Metzger 

 
Do., 17. Oktober 2019, 19.30 Uhr 

100 Jahre Weimarer Verfassung 
Dr. habil. Katharina Kunter 
 

Do., 14. November 2019, 19.30 Uhr 
Kirche und Staat in der Welt 

PD Dr. Gisa Bauer 
 

Veranstaltungsort: Protestantisches 

Gemeindezentrum Pfingstweide 
Brüsseler Ring 59, 67069 Ludwigshafen 

  

Kirche und Staat - 100 Jahre Weimarer Verfassung 
Eine Veranstaltungsreihe der Nordregion der Protestantischen  
Kirchengemeinden Ludwigshafen 

 

Region Nord 
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Am Sonntag, 6. Januar 2019 begrüßten 34 
Oppauer*innen das Neue Jahr mit der 
Jahreslosung „Suche Frieden und jage ihm 

nach“ aus Psalm 34,15. Pfarrerin Susanne 
Seinsoth und Margret Heim zeigten Mög-

lichkeiten auf, wie wir – wenigstens im 
kleinen Rahmen und im nächsten Umfeld 

– uns um Frieden bemühen können.  

Lebhafte Gespräche begleiteten das an-
schließende Frühstück.  Text und Fotos: uh 

Lektorin Christel 
Henschel wurde 

am 3. Januar 70 
Jahre alt, war 

aber in dieser 
Zeit einige Tage 
im Kloster. Des-

halb überraschte das Presbyterium sie am 
Sonntag, 13.1.2019, im Gottesdienst kurz 

nach dem Segen mit einem Geburtstags-
ständchen der Gemeinde, einem Ge-

schenk und vielen guten Wünschen. Ob-
wohl der Kanon nicht klappte, ist es uns 
gelungen, dass Christel "sprachlos" war. 

 Margret Heim 

 

 
 

 
 

Nikolausfeier des Frauenbundes 
Zur Nikolausfeier am 5.12.18 erschien der 

Nikolaus zwar nicht, brachte aber vorher 
für jede einen Schokoladen-Nikolaus vor-

bei. Die Rute konnte er zu Hause lassen 
bei dem guten Verhalten unserer Damen. 

Bei Nikolausgeschichten und Liedern 
schmeckten deshalb Stollen und Lebku-

chen doppelt gut.  
 Text und Foto: Margret Heim 

  

Andacht zum Jahresbeginn    Überraschung gelungen 

Oppau 

Foto: W.  Herrmann 
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Die Orgel erklang 
nach der General-

überholung am ers-
ten Advent wieder 

mit neuem Glanz. 
Die Kosten für eine 
neue Beleuchtung 

des Orgelspieltisches 
hat der Kirchbau-

verein zusätzlich 
übernommen. 

Der „Nachmittag im Advent“ wurde am 
Sonntag, 16.12.18, mit Liedern und Texten 
über Maria zum Hören und Mitsingen ge-

staltet. Eine ruhige besinnliche Stunde in 
der sonst so hektischen Zeit, die von vie-

len Besucher*innen wahrgenommen wur-
de und auch den Musizierenden viel Freu-

de bereitete, dieses Mal verbunden mit 
einer Ausstellung von Krippen, die Edig-
heimer Familien dankenswerterweise zur 

Verfügung gestellt hatten. 

Kehraus nach dem Fastnachtsumzug 

am 5. März 2019 in der Badgasse 19 
bis 18:00 Uhr: Wir laden herzlich ein! 

Mitgliederversammlung am 2. April 2019: 
Es wird über das abgelaufene Jahr 2018 

und die vorgesehenen Veranstaltungen 
für 2019 berichtet. 

Herzlich bedanken wir uns bei 
allen Mitgliedern und Spen-

der*innen, die im vergange-
nen Jahr dazu beigetragen ha-

ben, unsere Projekte zu unter-
stützen. 
Bitte helfen Sie uns weiter 

durch Spenden und bei der 
Mitgliederwerbung. 

Spenden nimmt das Protestantische 
Pfarramt, LU-Edigheim, Oppauer Str. 60 

entgegen, oder bitte direkt auf das Konto: 
Protestantischer Kirchbauverein 
LU-Edigheim e.V.  Sparkasse Vorderpfalz 

IBAN: DE40 5455 0010 0191 6327 77 
 Text und Fotos: gl 

 

Gemeindehaus-Badgasse-Stiftung 

Nicht vergessen sollten wir die Gemein-
dehaus-Badgasse-

Stiftung, die sich 
für die Erhaltung 
unseres Gemein-

dehauses einsetzt. 
Hier noch einmal die Kontoverbindung: 

Gemeindehaus-Badgasse-Stiftung 
Sparkasse Vorderpfalz 

IBAN: DE79 5455 0010 0191 4943 35 
 gl 

Kirchbauverein aktuell 

Kirchbauverein Edigheim – Gemeindehaus-Badgasse-Stiftung 

Am 3. Advent 
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Konfirmation in Oppau am 14. April 2019, 10:00 Uhr 
 

 

 

 

 

 
 

 

Konfirmation in der Pfingstweide am 5. Mai 2019, 10:30 Uhr 
 
 

 
 
 

Konfirmation in Edigheim am 12. Mai 2019, 9:30 Uhr 
 

 

 

 

 

 
 

 

Viel Glück 
wünsche ich dir für diese Zeit, die nach deiner Konfirmation beginnt. 

Ich wünsche dir eine glückliche Zukunft, die nicht irgendwann beginnt, 

sondern schon jetzt, in diesem Augenblick. 

Glück kann auch bedeuten, 

dass du die Fehler der anderen Älteren nicht noch einmal machen musst. 

Glückliche Menschen lassen sich von Leben begeistern. 
Erich Franz 

Konfirmation 2019 

Marie Baaden 
Fabian Diehl 
Nico Engelhart 
Marie Haas 
Robin Hetterich 
Max Jakoby 

Mara Keller 
Jens Mandt 
Rene Niederdorf 
Zoe Scheuermann 
Jannick Stefler 

Lucas Walter 

Celina Betzga 
Nico Podstawka 

Marlis Mader 
Sophie Schleyer 
Katharina Seitz 
Jannis Stark 
Till Streek 

Hanna Braun 
Lars Denzer 
Emily Doll 
Ellen Fernandez 
Olivia Franger 
Sophie Grosse 

Chantal  Stockhausen 
Maurice Wagner 
Fynn Wicher 
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in Oppau am 14. April, in der Pfingstweide am 5. Mai und in Edigheim am 12. Mai 
 

Abschluss-Freizeit vom 8. bis 10. März im Martin-Butzer-Haus in Bad Dürkheim. Wir 

wollen uns auf die Konfirmation vorbereiten. 
 

Gemeinsamer Elternabend am 15. März um 19 Uhr mit Informationen und Absprachen 

zu den Konfirmationen im Gemeindehaus in Edigheim, Badgasse 19. 
 

Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst der Konfirmand*innen für alle 3 Gemeinden: 
Samstag, 13. April um 18 Uhr in der Auferstehungskirche Oppau, Kirchenstr. 1 
 

Probentermine 
11. und 12. April jeweils um 16 Uhr Probe in der Auferstehungskirche in Oppau, 
 Kirchenstraße 1, für die Konfirmand*innen aus Oppau 
 

2. und 3. Mai jeweils um 16 Uhr in der Protestantischen Kirche in der Pfingstweide, 
Brüsseler Ring 55, für die Konfirmand*innen aus der Pfingstweide 
 

9. und 10. Mai jeweils um 16 Uhr in der Protestantischen Kirche in Edigheim, 
 Bürgermeister-Fries-Straße 4, für die Konfirmand*innen aus Edigheim 

 

Konfi-Jahrgang 2018/2020 
Am 29. Mai findet wieder der zentrale Konfi-Tag des Dekanats statt. Los geht es um 15 

Uhr mit einem Gottesdienst, anschließend gibt es Workshop-Angebote, gemeinsames 
Abendessen und einen gemütlichen Ausklang. Ende gegen 20:30 Uhr. 

 

Evangelische Jugend 
„Juleica“ (Jugendleiter-Card) 
Vom 23. bis 24. März findet die Mitarbeiter*innen-Ausbildung „Juleica“ für 

das Dekanat im Martin-Butzer-Haus in Bad Dürkheim statt. Hier lernen die 
ehrenamtlichen Teamer*innen alles Wichtige für ihr Engagement. Themen 

rund um das Ehrenamt werden dabei bearbeitet. Von Gruppenphase bis 
Leitungsstile und von Spieleanleitung bis Motivation wird eine ganze Men-

ge weitergegeben. Verantwortet wird die Ausbildung vom Gemeindepädagogischen 
Dienst und dem Stadtjugendpfarramt. 
Der zweite Teil der Juleica-Schulung findet am 18. und 19. Mai in der Jugendkirche in 

Ludwigshafen statt. 
 Nähere Auskünfte bei Gemeindediakonin Angelika Glatz  Tel. 668 67 95 

Konfirmation 2019 

Kinder – Konfis – Jugend 
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Am 1. und 2. Advent 2018 stellten sich die 
Konfirmand*innen, die 2020 konfirmiert 

werden, in Edigheim, Oppau und in der 
Pfingstweide in den Gottesdiensten vor. 
Traditionsgemäß wird am 1. Advent auch 

die Aktion „Brot für die Welt“ eröffnet. In 
diesem Jahr lautet das Motto: „Hunger 

nach Gerechtigkeit“. 
Die Jugendlichen hatten sich auf ihrer ers-

ten gemeinsamen 
Freizeit mit dem 
Thema beschäftigt 

und gut vorbereitet. 
So überzeugten sie 

die Gottesdienstbe-
sucher*innen, wie 

wichtig es ist, Wa-
ren aus dem fairen 

Handel zu kaufen, um Menschen in Afrika, 

Asien und Südamerika zu 
angemessenem Lohn für ih-

re Arbeit zu verhelfen. 
In einer kleinen Spielszene 
versetzten die jungen Leute 

die biblische Geschichte vom barmherzi-
gen Samariter in die heutige Zeit. Mit ein-

fachen Mitteln wurde die Gemeinde mit 
einbezogen. Alle waren betroffen und of-

fen für die Erkenntnis, dass Helfen eigent-
lich ganz einfach ist. 
Beim Verkauf von Produkten aus dem Ei-

ne-Welt-Laden im Anschluss an die Got-
tesdienste wurde die sensationelle Sum-

me von fast 420 Euro erzielt. Den Konfis, 
die begeistert verkauft haben, und allen, 

die fleißig gekauft haben, ein ganz großes 
Dankeschön!  
 Angelika Glatz und Ursula Hollborn 
 

Hunger nach Gerechtigkeit 

Kinder – Konfis – Jugend 

Fotos: U.Hollborn 

Oppau 
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Edigheim 

 

 

Das Osterfeuer 

In der Nacht von Karsamstag auf Ostersonn-

tag zünden viele Gemeinden große Osterfeuer 
an. Niemand kann sicher sagen, ob es diesen 
Brauch in Mitteleuropa schon gab, bevor das 
Christentum hierherkam, doch es ist durchaus 

wahrscheinlich. Denn vermutlich gab es be-
reits den Brauch, den Winter und die Dunkel-
heit durch Feuer zu vertreiben. Als sich das 
Christentum in Europa verbreitete, wurden 
die Feuer umgedeutet: Der Feuerschein

 
 
 

ist nun ein Zeichen für den lebenden Jesus 
Christus. In der Nacht vor Ostern entzündet 
der Pfarrer in christlichen Gemeinden eine 
große neue "Osterkerze". Manchmal wird sie 

an einem Osterfeuer angezündet und dann in 
die Kirche getragen. Sie wird ein Jahr lang in 
jedem Gottesdienst wieder angezündet. Die 
Kerze soll ein Zeichen für das Licht des Os-
termorgens sein, an dem Jesus Christus auf-

erstand. Frank Muchlinsky 

  

Foto: Herbert Brünnler 

Pfingstweide 

Foto U. Hollborn 

Kinder – Konfis – Jugend 
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Adventszeit im Kindergarten 
Im Louise-Scheppler-Kindergarten waren 

im November wieder die Wichtel unter-
wegs. In der traditionellen Weihnachts-

werkstatt hatten die Kinder in allen Grup-
penräumen Gelegenheit, mit ihren Eltern 
schöne Dinge für Weihnachten zu basteln. 

Zur Entspannung gab es eine „Märchen-
stunde“, und für Stärkung zwischendurch 

sorgte wie jedes Jahr der Förderverein, 
der dieses Mal sogar kleine Geschenke an 

seine Mitglieder verteilte. 
Weil letztes Jahr das Adventsingen so gut 
ankam, trafen wir uns in der 

Adventszeit sogar dreimal in 
der Woche um 9 Uhr mit allen 

Kindern und Eltern, zündeten 
die Kerzen am Kranz an und 

sangen unsere Lieder. Den 
Kindern gefiel es sehr und sie 
fragten oft, wann wir wieder 

die Kerzen anzünden und sin-
gen. 

Beim Tannenbaumschmücken 
auf dem Edigheimer Markt-

platz am 1. Dezember war der 
Kindergarten mit seinen For-
scherkindern dabei. Die Kinder hatten sich 

die Dekoration selbst ausgewählt und mit 
den Erzieher*innen gebastelt – und sie 

schafften es sogar auf ein Foto in der 
Rheinpfalz. 

Ausblick auf 2019 
Für das neue Jahr hat sich das Team viel 

vorgenommen. Die Konzeption der Ein-
richtung muss überarbeitet werden. Zum 
Punkt „Gestaltung der pädagogischen Ar-

beit“ werden Kinder und Eltern befragt. 
Die Kinder werden interviewt oder kön-

nen malen, was sie sich wünschen wür-

den, und die Eltern haben die einmalige 
Gelegenheit dem Team mitzuteilen, was 

sie sich in den einzelnen Bildungsberei-
chen für ihr Kind wünschen.  

Im Frühjahr verabschieden wir unsere 
Mitarbeiterin Jutta Brech, verheiratete 
Scheuermann, die nach fast 30 Jahren 

Kindergartenarbeit in den vorgezogenen 
Ruhestand geht. 

Aktuelles 
Bei unserem derzeitigen Projekt „Kinder 

stärken“ haben wir mit den Kindern die 
„Selbstwahrnehmung“ besprochen. Die 
Kinder hatten sich im Spiegel betrachtet, 

und auf großen Tapetenrollen, wie im Bild 

zu sehen ist, sich selbst gemalt und vieles 
mehr. Es war interessant zu erfahren, was 

alles an uns dran ist und wie unterschied-
lich wir sind. 

Leider wurde zu Beginn des neuen Jahres 
zum achten Mal in den Kindergarten ein-
gebrochen. Dieses Mal wurde in allen 

Gruppenräumen ein Chaos hinterlassen 
und zwei Tablets und Geld im Wert von  

99,16 € entwendet. Das Presbyterium und 
der Kita-Träger-Verbund sind diesbezüg-

lich in Gesprächen, um Maßnahmen zu 
ergreifen. Annette Berkel 

Rückblick und Ausblick 

Louise-Scheppler-Kindergarten Edigheim 
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Auch im letzten Jahr begegneten sich El-
tern, Kinder und Erzieher*innen in der 

Weihnachtszeit und zum Jahresabschluss. 
Neben den Back- und Bastelangeboten, 

dem Adventssingen und den Ausflügen in 
den Adventswochen erhielten die Kinder 
Besuch vom Nikolaus. An dieser Stelle ge-

bührt Jörg Loosmann ein herzliches Dan-
keschön für sein Engagement. 

Die Weihnachtsfeiern wurden in den 
Gruppen gefeiert. Bereits die Kleinsten 

(Ein- bis Zweijährige) wurden mit ihren El-
tern mit dem japanischen Kamishibai 
(kami = Papier und shibai = Schauspiel, 

Theater) durch die Weihnachtsgeschichte 
geführt. Gemeinsam wurden Windlichter 

gebastelt und Plätzchen mit warmen Tee 
zu sich genommen. 

In die drei Kindergartengruppen kamen 
viele Mütter und Väter, beladen mit un-
terschiedlichen Naschereien, die die be-

reits erstellten Leckereien ergänzten. In 
der Sternschnuppengruppe wurden die El-

tern von den Kindern mit dem Lied „Wir 
sagen Euch an den lieben Advent“ emp-

fangen. Auch hier wurde das Kamishibai 
mit einbezogen. Ein Fingerspiel von einem 
Weihnachtsbaum, eine Malaktion mit 

Weihnachtsmandalas und das Singen von 
Weihnachtsliedern wurden angeboten. 

Die Regenbogengruppe entschied sich für 
die Geschichte des Hirten Simon „Die vier 

Lichter des Simon“. Diese haben die Eltern 
für und mit ihren Kindern mit Instrumen-

ten begleitet. Neben dem Naschen der 
vielen Plätzchen, die die Kinder in der 
Weihnachtsbäckerei gebacken hatten, 

wurde auch viel gesungen. 
Die Sonnengruppe entschied sich für ein 

gemeinsames Frühstück und Spiel und 
Aufenthalt im Außengelände. Während-

dessen stimmten auch hier alle beim Ge-
sang mit ein. 
Der Höhepunkt für alle Kinder war das 

Auspacken der vielen Weihnachtsge-
schenke, vom Förderverein gesponsert. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
von allen Kindern und Erzieher*innen! 

Ende November tagte der neue Elternaus-
schuss und beschloss die Aufgabenvertei-
lung. 1. Vorsitzender wurde Christian 

Fehlinger, 2. Vorsitzende Ülkü Scholz-
Akinci und Schriftführerin Manuela Gahn. 

Inzwischen haben die Vorbereitungen für 
Fastnacht begonnen. 

Wir sprechen allen Eltern und Kooperati-
onspartner*innen einen himmlischen 
Dank für die Zusammenarbeit und das 

Verständnis für die Zeiten personeller 
Knappheit aus. David Heltzel 

Besinnliche Momente 

Oberlin-Kindergarten Oppau 

Herzlich Willkommen! 
Besichtigung der Oberlin - Kindertagesstätte 

Jeweils Donnerstag, 16.5., 29.08., und 21.11.2019, um 15:00 Uhr 
Wir bitten interessierte Eltern um eine Anmeldung, da wir gerne die Gruppen kleiner 
gestalten möchten, um mehr auf die Anwesenden und Fragen eingehen zu können. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Oberlin-Kindergartenteam 

Leitung: Andrea Gredel Tel. 0621 65 25 11 
Oberlinstr. 5, 67069 Ludwigshafen-Oppau E-Mai: kita.oberlin@evkitalu.de 
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Besuchsdienstkreis Prot. Pfarramt (66 10 91) Pfarrhaus Oppauer Str. 60 
18:00 Uhr  Termine nach Absprache 
Erzählcafé  Simone Jackowski (540 53 33) Badgasse 19 

19.03.  14:30 Uhr  Liederdichterinnen aus dem Gesangbuch, Hedwig Baum 
16.04.  14:30 Uhr  Quiz, Simone Jackowski 
21.05.  14:30 Uhr  „Wir singen gemeinsam“ 
 

Frauenbund  Elisabeth Cambeis (66 37 71) Badgasse 19 
01.03.  18:00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen (Kath. Kirche Maria Königin) 

12.03.  14:30 Uhr  Generalversammlung mit Ehrungen 
26.03.  14:30 Uhr  Wir begrüßen den Frühling 

09.04.  14:30 Uhr  Lustiger Nachmittag 
23.04.  14:30 Uhr  Wir feiern Ostern 

14.05.  14:30 Uhr  Muttertagsfeier mit Vorbereitung des Gässelfests 
24.05. – 26.05.  Gässelfest 

28.05.  10:00 Uhr  Ausflug Schweiger Hof 
 

Frauen Heute  Elke Mieger (66 33 65) Badgasse 19 
11.03.  19:00 Uhr „Turmkino – italienischer Filmklassiker“ im Lutherturm/LU 
 Gemeinsames Essen im Restaurant mit anschließender 

Filmvorführung. Um Anmeldung wird gebeten! 

08.04.  20:00 Uhr  „100 Jahre Frauenwahlrecht in Ludwigshafen“ 
Referent: Dr. Klaus Becker (stellvertr. Leiter des Stadtarchivs) 

Sa.11.05.  15:00 Uhr „Ein Stück Afrika – wir besuchen die Straußenfarm MHOU“ 
   Mit Restaurantbesuch. Männer sind willkommen. 

Um Anmeldung wird gebeten! 
 

Frauenkreis  Karin Langkafel (66 13 33) Andachtsraum der Kirche 
01.03.  18:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, Kath. Kirche 
12.03.  10:00 Uhr  Literarisches Frühstück mit Edith Brünnler, Citykirche Turm33 

01.04.  16:00 Uhr  „Passion“ – Lieder und Texte 
06.05.  16:00 Uhr  „Costa Rica“ – eine Reise ohne Koffer  
 

Kastanienrunde  Gert Langkafel (66 13 33) 
19.03.  19:00 Uhr Luise Rist liest aus ihrem Buch „Morgenland – Geschichte 

einer Liebe auf der Flucht“ Badgasse 19 
18.04.  18:00 Uhr  Gründonnerstag: Andacht mit Abendmahl 

   Protestantische Kirche Pfingstweide (Fahrgemeinschaften) 
21.05.  15:00 Uhr  Wir schwingen uns aufs Rad 
 

Presbyterium  Thomas Schmitt (66 39 55) Badgasse 19 
jeweils 19:00 Uhr  25.03., 29.04., 20.05. 
 

Kirchenchor  Chorleiter: Thorsten Müller, E-Mail: mueller.thorsten@gmx.de 
   Andreas Kohlstruck (668 58 92)  

   jeden Mittwoch 20:00 Uhr, Badgasse 19 (außer Ferienzeit) 

Gruppen und Kreise in Edigheim 
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Ökumen. Tanzkreis Ute Leuck (66 66 32) 
jeweils Mi.  16:00 Uhr Kath. Unterkirche „Maria Königin“ 
 

Zeit spenden Unterstützen Sie das Helfer*innenteam mit leichter Garten-
arbeit im Louise-Scheppler-Kindergarten, Kranichstraße 15 

jeweils Do. 9:30 - 11 Uhr Kontakt im Kindergarten: 66 59 55 oder im Pfarrbüro 66 10 91 
 

 

Herzensgebet  „Im Schweigen mein Leben vor Gott zur Sprache bringen“ 
Herzliche Einladung zum Herzensgebet jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 19:00 bis ca. 19:45 Uhr im Andachtsraum der Kirche (außer in 
den Sommerferien). Nähere Infos bei Birgit Kneip (66 82 64). 

 

Frühlingsfest 2019 in Edigheim 
Alle Gemeindeglieder ab 70 Jahren laden wir zu unserem traditionellen Frühlingsfest 

ein. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie als unsere Gäste in diesem Jahr wieder 
begrüßen können am   Donnerstag, 16. Mai, von 14:30 bis 17 Uhr in der Badgasse 19 

Es erwartet Sie ein bunter Nachmittag mit viel Gesang, Kaffee und 

Kuchen, Pfarrer Dr. Manfred Ferdinand, Edith Brünnler, dem Öku-
menischen Tanzkreis Edigheim und Kindern des Louise-Scheppler-

Kindergartens. 
Auch in diesem Jahr erfolgt keine persönliche Einladung mehr. Wir 

hoffen, dass Sie auf diesen Hinweis unserer Einladung folgen. Bitte sagen Sie es auch 
gerne weiter. Kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf Sie. 
 Ihr Frühlingsfest-Vorbereitungsteam 
 

Neujahrsempfang 
Nach dem Gottesdienst am 13.1.19 gab 

der Vorsitzende des Presbyteriums, Tho-
mas Schmitt, einen Rückblick auf 2018 und 

Ausblick auf 2019. Im letzten Jahr war die 
Pfarrstelle immer noch nicht wieder be-
setzt, dennoch ist vieles dank vieler ehren-

amtlich Mitarbeitenden weitergelaufen. 
Besonders bedankte er sich bei den Ruhe-

standspfarrern Friedhelm Jakob und Vol-
ker Keller für viele Übernahmen von Got-

tesdiensten und Kasualien. Weiter er-
wähnte er die abgeschlossene Orgelsanie-

rung und die farbige Ausstrahlung des 
Kirchturmes. Die Beleuchtung der Turmuhr 
soll wieder instand gesetzt werden. 

Mit großer Freude wurde zur Kenntnis ge-
nommen, dass Pfarrer Dr. Manfred Ferdi-

nand ab 1. Februar die Pfarrstelle über-

nimmt. 
Ein herzliches Dankeschön galt Thomas 

Schmitt, der in der Vakanz zusätzliche 
Aufgaben übernehmen musste. 

Zum Ausklang wurden bei einem Glas Sekt 

noch viele muntere Gespräche geführt. 
 Text und Foto: gl 

Foto: ClipArt 

Gruppen und Kreise in Edigheim 
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Gottesdienste im März, April und Mai 2019 
 

 OPPAU 
Auferstehungskirche 

Kirchenstraße 1 

EDIGHEIM 
Protestantische Kirche 

Bgm.-Fries-Straße 4 

PFINGSTWEIDE 
Prot. Gemeindezentrum 

Brüsseler Ring 55 

Fr. 01.03. 

18:00 Uhr Ökumen.GD 

zum Weltgebetstag 
St. Martin 

18:00 Uhr Ökumen. GD 

zum Weltgebetstag 
Maria Königin 

16:00 Uhr Ökumen. GD 

zum Weltgebetstag 
Prot. Gemeindezentrum 

So. 03.03. 
10:30 Uhr  Seinsoth 
Abendmahl 

9:30 Uhr  Ferdinand 
Winterkirche  Café  

10:30 Uhr  Metzger 

So. 10.03. 10:30 Uhr  Zimmermann 
14.00 Uhr  Ferdinand 
Kirchenchor 

10:30 Uhr  Metzger  

So. 17.03. 18:00 Uhr  Ferdinand 9:30 Uhr  Seinsoth 10:30 Uhr  Seinsoth 

Sa. 23.03. ---- 18:00 Uhr  Keller ---- 

So. 24.03. 10:30 Uhr  Keller ---- 10:30 Uhr  Metzger 

So. 31.03. 10:30 Uhr  Seinsoth 9:30 Uhr  Ferdinand 10:30 Uhr  Ferdinand 

So. 07.04. 10:30 Uhr  Seinsoth 9:30 Uhr  Schmitt 10:30 Uhr  Metzger 

Sa. 13.04.  
18:00 Uhr   Seinsoth, Glatz 

Abendmahlsgottesdienst in der Auferstehungskirche Oppau 
für die Konfirmand*innen der Region Nord 

So. 14.04. 

Palm-
sonntag 

10:00 Uhr 

Seinsoth, Glatz 
Konfirmation 

9:30 Uhr  Keller 10:30 Uhr  Keller 

Do. 18.04. 
Grün-

donnerstag 

18:00 Uhr  Seinsoth 
Tischabendmahl 

18:00 Uhr  Metzger  Tischabendmahl 
Gemeindezentrum Pfingstweide 
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Fr. 19.04. 

Karfreitag 

10:30 Uhr  Seinsoth 

Abendmahl 

9:30 Uhr  Ferdinand 

Abendmahl  

10:30 Uhr  Metzger 

Abendmahl Kirchenchor 

Sa. 20.04. 
21:00 Uhr  Ökumenisches Osterfeuer im Schulhof der Lessing-Schule und 

Osternachtsfeier in der Prot. Kirche Edigheim   Ferdinand 

So. 21.04. 
Osterso. 

10:30 Uhr  Seinsoth 
Abendmahl 

9:30 Uhr  Ferdinand 
Abendmahl Kirchenchor 

10:30 Uhr  Metzger 
Abendmahl 

Mo. 22.04. 
Ostermo. 

10:30 Uhr    Regionengottesdienst in Edigheim  Ferdinand 

Sa. 27.04. ---- 18:00 Uhr  Ferdinand ---- 

So. 28.04. 10:30 Uhr  Ferdinand ---- 10:30 Uhr  Schmitt 

So. 05.05. 
10:30 Uhr  Ferdinand 
Abendmahl 

9:30 Uhr  Ferdinand 
Abendmahl 

10:30 Uhr 
Metzger, Glatz 
Konfirmation 

 

So. 12.05. 10:30 Uhr  Jakob 
9:30 Uhr 
Seinsoth, Glatz 

Konfirmation 

10:30 Uhr  Metzger 

So. 19.05. 

Kantate 

10:30 Uhr  Seinsoth  Musikalischer Gottesdienst der Region in Oppau 

mit dem Kirchenchor und dem Gospelchor 

So. 26.05. 10:30 Uhr  Seinsoth 

9:30 Uhr  Ferdinand 

Gässelfescht unter der 
Kastanie  Kirchenchor 

10:30 Uhr  Metzger 

Do. 30.05. 
Christi Him-

melfahrt 

10:00 Uhr  Seinsoth 
Jubiläumskonfirmation 

Abendmahl Kirchenchor 

10:30 Uhr  Ferdinand 
Gottesdienst im Grünen 

Gemeindehaus Edigheim, Badgasse 19 
 

In der Pfingstweide ist nach jedem 10:30 Uhr-Gottesdienst Kirchencafé 

Region Nord 

Kollekten:  03.03. Kirchentag 

24.03. Flüchtlings-und Menschenrechtsarbeit 
19.04. Ausbildung der Erzieher*innen an der 

Fachschule für Sozialwesen der 
Diakonissen Speyer/Mannheim 

30.05. Weltmission 

Ökumenischer Gottesdienst 

Im Paulinenhof 
in der Ludwig-Wolker-Straße 1 findet 

an jedem 1. Freitag im Monat 
um 15:30 Uhr ein ökumenischer 

Gottesdienst statt. 

Sa. 18. 05.  18 Uhr  Markuskirche Oggersheim  Musikalische Vesper 
Musikalische und biblische Annäherungen an das Friedensprojekt, 

das die Europäische Union im Kern war und bleiben sollte. 
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Besuchsdienstkreis Pfarrerin Seinsoth (65 48 52) 
   20.3.,  17.04.,  22.05.,  jeweils 15 Uhr im Gemeindebüro 
 

Ev. Frauenbund  Margarete Heim (65 21 10), jeweils 14:00 Uhr, Gemeindehaus 
06.03.   Heringsessen um 12 Uhr 
20.03.   Das Leben der Hildegard von Bingen 

03.04.   Osterbastelei 
17.04   Ausflug nach Bingen ins Kloster für alle Frauen 

unserer Gemeinde, Abfahrt 10 Uhr am Rathaus Oppau. 
08.05.   Muttertagsfeier 

22.05.   Lesung mit Irmgard Ashmore 
 

Der „Runde Tisch“ Werner Bloch (65 16 54) 

jeden letzten Montag im Monat, jeweils 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
25.03.   Allgemeine Themen, Infos 

29.04.   Vortrag Udo Scheuermann: 
„Rückblick: 25 Jahre Ortsvorsteher“ 

20!.05.   Vortrag Pfarrer Thomas Kiefer: „200 Jahre Kirchenunion“ 
 

Pfadfindergruppe für Mädchen der Jahrgänge 2000 bis 2002 
Fabienne Brucker (65 36 08), Gemeindehaus 

jeden Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr 
 

Krabbelgruppe  Carolin Engler (0176 78 94 57 13) 

   Alena Morawietz (0176 31 05 47 67) 
jeden Dienstag 9:30 bis 11:00 Uhr im Gemeindehaus 

 

Krabbelgruppe  Silke Brunholz (0178 49 81 019) im Kiga, Oberlinstr. 5 
jeden Mittwoch 9:30 bis 11:00 Uhr 
 

Gospelchor  Heike Lehmann (0176 21 85 04 05) 
   jeden Dienstag 20:00 Uhr in der Auferstehungskirche 
 

Presbyteriumssitzungen 18.03.,  15.04.,  20.05, jeweils 19:30 Uhr, Gemeindehaus 
 

Weitere Termine: 
1. März, 18 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in St. Martin 
5. März, ab 11 Uhr Verkaufsstand des Runden Tisches zum Fasnachtsumzug 

15.,16.,17. April, 19 Uhr Zeit der Stille zur Passion in der Auferstehungskirche 
23. April bis 17. Mai Einsatz in der Suppenküche, Apostelkirche 

2. Mai, 9 Uhr  Gemeindefahrt nach Germersheim und Schwetzingen 
Vorschau: 

12. bis 16. August Zweiter Einsatz in der Suppenküche 

Regelmäßige Veranstaltungen in Oppau 
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Montags bis freitags gibt es mittags im 

Gemeindehaus der Apostelkirche einen 

warmen Eintopf und Kaffee mit Bäcker-

teilchen für Menschen, die sich eine war-

me Mahlzeit nicht leisten können. Und die 

einsamen Menschen kommen auch, weil 

sie neben der warmen Suppe Kontakt und 

Ansprache suchen. Dank großzügiger 

Spenden ist die finanzielle Lage gesichert, 

gekocht wird die Suppe im Altenheim Gar-

tenstadt, gebracht wird sie von den Jo-

hannitern, Backwaren werden von einigen 

Bäckereien gestiftet. 

Für die Ausgabe der Suppe und die Be-

treuung werden immer wieder ehren-

amtliche Helfer*innen benötigt.  

Die Ludwigshafener Gemeinden verrich-

ten die Arbeit im monatlichen Turnus. 

Oppau ist Ende April bis Mitte Mai an der 

Reihe und zusätzlich eine Woche im Au-

gust. Das liegt daran, dass einige Teams 

der anderen Gemeinden aus Altersgrün-

den nicht mehr so lange den Dienst in der 

Suppenküche leisten können. Der Edighei-

mer Monat ist im September. Die Teams 

freuen sich über Verstärkung und Verjün-

gung. Es werden Fahrgemeinschaften ge-

bildet, tägliche Einsatzzeit ist an Werkta-

gen von 10:30 Uhr bis ca. 13:30 Uhr. 

Oppauer Einsatz: 

Montag, 23.4., bis Freitag, 17.5.2019, und 

Montag, 12.8., bis Freitag, 16.8.2019. 

Info bei Sigrid Kern  Tel. 65 22 01 

e-mail: gg.hch.kern@t-online.de 

Edigheimer Einsatz: 

Montag, 2.9., bis Freitag, 27.9.2019. 

Info im Gemeindebüro Tel. 66 10 91 

Gerne dürfen Oppauer*innen im Edig-

heimer Monat und Edigheimer*innen im 

Oppauer Monat helfen! uh 
 

 

 

 

 

 

Helfer*innen gesucht 

Suppenküchenmonat 
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Kinderseite 
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12. Osternacht der Evangelischen Jugend Ludwigshafen 
in der Jugendkirche in der Nacht 

von Karsamstag auf Ostersonntag, 20./21. April 2019 
 

Wir starten um 19 Uhr mit einem Jugendgottesdienst mit Live-Band. 
Nach dem Entzünden des Osterfeuers gibt es ein gemeinsames Abendessen. 

 

Für den weiteren Abend gibt es mehrere Möglichkeiten: 
• In einem Workshop kreativ werden • Gemeinsam ums Osterfeuer sitzen 

• Sich mit bekannten und noch unbekannten Menschen unterhalten 
• Während der Impulse andächtig werden • und einiges mehr… 

• Wer Isomatte und Schlafsack dabeihat, kann auch eine Runde schlafen. 
 

Am Ostermorgen um 7 Uhr bei Sonnenaufgang: Andacht am Feuer 

mit der Gemeinde Ludwigshafen-Süd, zum Abschluss gemeinsames Frühstück 
 

Wer schon einmal dabei war, darf gerne wiederkommen: jede Osternacht ist anders. 

Wer noch nie dabei war, sollte diese Aktion unbedingt mal kennenlernen! 
Alle sind herzlich eingeladen, mit uns Ostern zu feiern! Viele Grüße eure EJL. 

 

Markus Zimmermann, Prot. Jugendkirche Ludwigshafen, Ludwig-Börne-Straße 2, 67061 Ludwigshafen 
Tel.: 0621-658 20 70,   www.ejl.de,    Email: Markus.Zimmermann@ejl.de

Evangelische Jugend Ludwigshafen 
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Herbergs-Suche heutzutage 
Nachdem das Haus, in dem sie gewohnt 

haben, abgebrannt ist, stehen die hoch-
schwangere Maria und ihr Mann am 

Weihnachtsabend unvermittelt auf der 
Straße. Nirgends kommen sie unter. Alle 
Nachbarn und Bekannten sind mit sich 

beschäftigt, haben noch zu tun oder strei-
ten sich. Schließlich hat eine Frau Mitleid 

und stellt ihnen einen gerade leerstehen-
den Pferdestall zur Verfügung. Dort 

kommt das Kind zur Welt, und die übrigen 
Nachbarn besinnen sich eines Besseren, 
bringen kleine Geschenke und entschuldi-

gen sich für ihre Hartherzigkeit. So konnte 
auch 2018 schließlich Weihnachten wer-

den. 
Herzlichen Dank an Tanja Becker und Ni-

klas Eberle und ihrer Schauspieltruppe 
und an Tobias Pfeiffer für die Klavierbe-

gleitung. Text und Foto: uh 

… dem Weihnachtsbaum-Team fürs Auf-
stellen, Schmücken und Wieder-

Abschmücken des Tannenbaums. 
 

… den Spender*innen der Spendenaktion 

für unsere Gemeinde. Die bisherige Sum-
me beläuft sich auf 10.790,- €. 
 

… den Menschen, die an die Ärmsten der 
Welt gedacht haben und 1.766,10 € für 

„Brot-für-die-Welt“ spendeten. 
 

… den Nordlicht-Austragenden, die bei 

Wind und Wetter dafür sorgen, dass Sie 
den Gemeindebrief pünktlich im Briefkas-

ten haben. 
 

… dem Runden Tisch für die finanzielle 

Beteiligung bei der Anschaffung eines 
neuen Kühlschranks. 
 

… dem Besuchsdienstkreis. Durch die 
Pfarrstellenkürzung mussten wir die Be-
suchstätigkeit einschränken. Der Besuchs-

dienstkreis sorgt dafür, dass kein Geburts-
tagskind vergessen wird. 

 Pfarrerin Susanne Seinsoth 

Krippenspiel 2018      Wir danken… 

Oppau 
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Jubiläumskonfirmationen 
in Oppau an Christi Himmelfahrt, 30. Mai 2019, 10:00 Uhr 
in Edigheim am  Trinitatis-Sonntag, 16. Juni 2019, 9:30 Uhr 

 

Liebe Jubilar*innen, liebe Leser*innen! 

Es wird immer schwieriger, die Namen und Adressen der Jubilar*innen ausfin-

dig zu machen. Wenn Sie entsprechende Listen haben oder Namen und Adres-

sen wissen, geben Sie bitte im jeweiligen Gemeindebüro Bescheid. 

Soweit uns die Namen und Adressen der Jubiläumskonfirmand*innen vorlie-

gen, werden sie schriftlich eingeladen. Wenn Sie wissen möchten, ob Sie auf 

der Liste stehen, können Sie sich bis 18. April 2019 im Gemeindebüro Oppau 

und bis 2. Mai 2019 im Gemeindebüro Edigheim melden. 

Wir bitten alle, die am Fest der Jubiläumskonfirmation (nach 50, 60, 70 Jahren, 
in Edigheim auch nach 65 und 75 Jahren) teilnehmen wollen – auch wenn Sie 

nicht in Oppau oder Edigheim konfirmiert worden sind –, sich bis zum 2.5.2019 

in Oppau und bis zum 23.5.2019 in Edigheim anzumelden. Die Redaktion

Nach über 18 Jahren Zusammenarbeit in 
unserer Kirche möchte ich an dieser Stelle 

ein besonders herzliches Dankeschön an 
unseren Blumendienst aussprechen. 

Wenn man unsere Kirche betrat oder den 
Gottesdienst besuchte, durfte man sich 
immer an einer wunderbaren, passenden 

Dekoration und Blumenschmuck auf dem 
Altar erfreuen. Ob zu Ostern, Erntedank 

oder Weihnachten: unsere Damen im 
Blumendienst haben mit viel Geschick, ei-

nem guten Auge und viel Herz allzeit 
Großartiges vollbracht. 
Nun haben sich die Frauen entschieden, in 

ihren verdienten Ruhestand zu gehen. 
Nicht nur für mich persönlich ein kleiner 

Verlust. Ohne Ausnahme habe ich mich 
stets gefreut, meine „Blumenmädchen“ in 

der Kirche anzutreffen. Meist war nach 

getaner Aufgabe immer noch ein wenig 
Luft, um etwas zu plauschen. 

Wir blicken zurück auf eine sehr schöne, 
farbenfrohe und unterhaltsame Zeit. Vor 

unseren Damen ziehe ich still meinen Hut 
und bedanke mich herzlich für die geleis-
tete, tolle Arbeit in unserer Kirche. Gleich-

zeitig möchte ich auch der bereits von uns 
gegangenen Blumenfrauen gedenken und 

danken. 
Ich verbleibe mit den besten Wünschen 

und lieben Grüßen 
 Ihr Kirchendiener Karl-Heinz Meister 

Im Gottesdienst am 3. März 2019 um 

10:30 Uhr verabschieden wir die „Blu-
mendienst“-Damen und danken ihnen.

 Pfarrerin Susanne Seinsoth 

Jubiläumskonfirmationen – Oppauer Blumendienst 

Der „Oppauer Blumendienst“ sagt leise auf Wiedersehen 
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Kirche, Kultur und Lebensart begegnen sich. 
Im ehemaligen Lutherturm und auf und um den 
wunderschönen Lutherplatz mit Lutherbrunnen 

im Herzen von Ludwigshafen finden Sie unter ei-
nem Dach die Kircheneintrittsstelle, Info- und Ser-

vicestelle, Programm und Projekte und das italie-
nische Restaurant "La Torre Da Angelo". 

www.amlutherplatz.de  Maxstraße 33 (postalisch Lutherstr.1) 

Ihre Ansprechpartner/innen: Susanne Schramm und Bärbel Bähr-Kruljac 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Pfarrer Jörg Diehl � 0173 / 8431418 

E-Mail: presse.lu@evkirchepfalz.de 
Citykirchenarbeit: Pfarrerin Susanne Schramm � 0621/67 18 02 50 

E-Mail: susanne.schramm@evkirchepfalz.de 
Bildung und Kultur: Bärbel Bähr-Kruljac, (Religionspädagogin) � 0621/65 82 07 21 
E-Mail: baerbel.baehr-kruljac@evkirchepfalz.de 

Info-& Servicestelle/Kircheneintrittsstelle Di. 17:00 bis 18:30, Do. 12:00 bis 14:00 Uhr 
 

Förderverein „Am Lutherplatz“e.V. 1.Vorsitzender: Udo Jesberger@web.de 
 

Das italienische Restaurant „La Torre Da Angelo“ lädt ein: www.latorredaangelo.de 

Täglich warme Küche von 11:30 bis 14:15 und 17 bis 22 Uhr. Mittwoch Ruhetag 
Geeignet für Feiern aller Art! Reservierungen unter � 0621/65 05 66 57 
 

„Mit Gott und Marmeladenbrot den Tag beginnen“ 
mittwochs während der Schulzeiten jeweils von 8:00 bis 9:00 Uhr 

Melanchthonkirche, Maxstraße 38 Pfarrerin Susanne Schramm 
 

Lesungen am Frühstückstisch „Der Kaffee ist fertig“ – Geschichten mit Biss 
jeweils Di. 10 bis 11:15 Uhr   12.3.   9.4. von und mit Edith Brünnler 

Lesung und Croissant   3,50 € Anmeldung bei Bärbel Bähr-Kruljac 
 

Turmkino – Filmklassiker Kosten 3,-€    Lutherturm 

Di. 19.3.  19 bis 21 Uhr: Überraschungsfilm aus DK Info bei Susanne Schramm 
 

Internationaler Waffeltag: Mo. 25.3.  15 bis 17 Uhr  „Maria und die Waffeln“ 

Musik, Lesung, Waffeln  Melanchthonkirche, Maxstr.38 Susanne Schramm 
 

Literarisches Menü Ohren- und Gaumenschmaus im Lutherturm 

Di.  26.3.  19 Uhr     „Wechselspiele“ Edith Brünnler und Jens Bunge 

Anmeldung erforderlich Info bei Bärbel Bähr-Kruljac 
 

Gesprächsabend der Ev. Akademikerschaft Lutherturm 

Mo.  1.4.  18 Uhr  „Wie sich die Menschheit in Zukunft ernähren wird“ 

 Julia Pfeiffer, BASF SE, Agricultural Solutions 
 

Am Lutherplatz 
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Arbeitskreis Frauen im Dekanat LU 
Sa. 23. 3., 15 bis 18 Uhr: Frauenfest im Haus 

Bahnhofstr. 30, Ludwigshafen 
 

Frauenbegegnungstag 2019 
Pauluskirche, Spatenstr. 12, LU-Friesenheim 

Donnerstag, 28. März 2019, 14 bis 17:30 Uhr 
Gottesdienst, Workshops, Kaffee und Kuchen 

Die „bessere“ Hälfte? – Vom Älter-Werden mit Würde. 

Info bei:  Constanze Bruhn  Tel: 0621/56 07 73 84 

E-Mail: vjcj.bruhn@gmx.de 
 

Vorschau: Frauenfeierabend 

Donnerstag, 27. Juni 2019, 18-20:30 Uhr, LU-Rheingönheim 

Lesung und Musik:  So.  7.4.  15 Uhr  „Kommisar Günda“  

Der Kabarettist Arnim Töpel liest aus seinen Mundartkrimis Lutherturm 

(Vorverkauf im Turm) Info bei Bärbel Bähr-Kruljac 
 

Treffen am Bibelgärtchen  –  „Seelenkräuter“ HackmuseumsgARTen 

Mi.  24.4.  17 Uhr – „Nerven stärken – Salbei“ Bärbel Bähr-Kruljac 
 

Ausstellung im Lutherturm – „Herr Streily oder die Kunst, das Leben zu  

meistern“ – bis April zu den Öffnungszeiten des Restaurants Lutherturm 

Willy Streily: Malerei und Collagen Pfarrerin Susanne Schramm 

 
 

13. bis 26. Mai „Stille in der Stadt“ 

An Werktagen:  Stille-Zelt am Rathausplatz 

   Abendgebet und Abendstille 

An den Wochenenden:  Straßenexerzitien 

Spirituelle Kirchenführung 

Außerdem:  „Stille to go“, Eintauchen in Farbe, Qigong am Rhein, 

Psalmlesung, Filmabend, „Klang der Stille“ 

Flyer erscheint Ende März 

 

 Ausführliches „Am Lutherplatz-Programm“ im Gemeindebüro 

Am Lutherplatz 
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Oppau         Pfingstweide 

Tagesfahrten 

 

Meisenheim am Glan 
Die Perle im Glantal 

Donnerstag, 6. Juni 2019 
 

 
 

Auf einem Stadtrundgang erkunden wir die 
Mittelalterliche Altstadt: 

Schlosskirche - Rathaus 
Markthalle - Thayn’sches Haus 

Ritterherberge - Adelshöfe  

Mittagessen und Kaffee sind eingeplant 
 

 
 © Moritz Attenberger 

------------------------------------------------------ 

   Abfahrt und Preis werden durch Flyer 
   und Abkündigung in Gottesdiensten 
   bekannt gegeben. 

Anmeldeschluss: 15. Mai 2019 
Anmeldung: 

Prot. Kirchengemeinde Pfingstweide 
Tel. 0621/66 12 55 

oder 
Volker Keller 0621/668 49 33 

 

 

Germersheim und Schwetzingen 
Donnerstag, 2. Mai 2019 

 

˃ Abfahrt um 9:00 Uhr ab 

   Gemeindehaus Kirchenstraße 3 
 

Germersheim

˃ Stadtrundfahrt mit dem Bus mit 

   mehreren Ausstiegen 
˃ Mittagszeit zur freien Verfügung. 
 

Schwetzingen 

˃ Nachmittags Schlossbesichtigung 
   danach Zeit zur freien Verfügung. 

˃Fahrt nach Frankenthal zur Einkehr. 
˃ Ankun^ in Oppau gegen 20 Uhr. 
--------------------------------------------------- 

Der Fahrtpreis von 28 € pro Person be-
inhaltet die Busfahrt, die Stadtrund-

fahrt in Germersheim und die Schloss-
besichtigung in Schwetzingen. 

Programmänderungen vorbehalten. 
Information und Anmeldung 
bei Gerhard Roos Tel. 0621/65 35 10 
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Eine herrliche Landschaft, interessante Ausflüge und das gesunde Klima dürfen Sie 
auf dieser Reise in die nordwestlichste Region Deutschlands erwarten! Kommen Sie 

mit auf Entdeckungsreise und Klönschnack, Kluntjes, Tee und mehr! 
 

Reisetermin: Sonntag, 25. August bis Freitag, 30. August 2019 
 

Anreisetag: Oppau – Bad Zwischenahn – 4* NordWestHotel 

Am Badepark in Bad Zwischenahn 
 

2. Tag: Bad Zwischenahn: Erkundung der Stadt mit einem Gäste-
führer: Ammerländer Parklandschaft, liebevoll restau-
rierte Mühlen, sehenswerte Kirchen, Besuch einer Aalräucherei 

 

3. Tag: Emden – Greetsiel: Alter Binnenhafen in Emden, Landschaft Krummhörn, alter 
Fischerhafen mit Krabbenkuttern, male-

rische Gassen und Zwillingsmühlen in 
Greetsiel 

 

4. Tag: Leer – Papenburg: Malerische Altstadt in 
Leer, Besichtigung der Meyer-Werft  

in Papenburg 
 

5. Tag: Insel Langeoog: Ausflug mit Gästeführer zur Insel Langeoog. Gemütliche 

Kutschfahrt über die autofreie Insel 
 

6. Tag: Bepackt mit vielen neuen Eindrücken geht es heute zurück in die Heimat. 

 
Leistungen: 

˃ Fahrt im Fernreise-Omnibus 
˃ 5 x Übernachtung im 4* NordWestHotel inkl. Früh- 

 stücksbuffet und mehrgängigem Abendessen 
˃ alle Zimmer mit Bad oder Dusche und WC 

 sowie Telefon und TV 

˃ Eintrittsgelder und Führungen laut Programm, Trinkgelder, Kurtaxe 
˃1 x Ammerländer „Löffeltrunk-Zeremonie“, 1 x Original Ostfriesen Kaffee-/Teetrinken 

& 1 Stück Kuchen, Kaffee und Kuchen am Rückreisetag 
˃ Reiserücktri`sversicherung 
 

Gesamtpreis pro Person im DZ:  677 €,-     EZ-Zuschlag:  115 €. 
 

Diese Reise wird organisiert von Gerhard Roos und Werner Bloch. Änderungen im Rei-

severlauf und bei Führungen sind möglich. 
 

Anmeldeformulare im Gemeindebüro oder bei Gerhard Roos, Tel.: 65 35 10 

Schriftliche Anmeldungen bitte bis 20. März 2019 

Watt – Wind und Wellen:  Faszinierendes Ostfriesland 

Gemeindefahrt der Prot. Kirchengemeinde Lu-Oppau 

www.greetsiel.de 

www.langeoog.de 
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Generalversammlung 

Krankenpflegeverein 

Evangelischer Krankenpflegeverein 
Edigheim/ Oppau/ Pfingstweide e.V. 
Vorsitzende: Margita Kneibert, Dankwartweg 18, 67069 Ludwigshafen,  
Tel.: 0621/66 15 23, email: jumb-kneibert@t-online.de 

 

 Ludwigshafen, im Februar 2019 

Liebes Mitglied, 

wir laden Sie hiermit recht herzlich ein zu unserer 
 

G E N E R A L V E R S A M M L U N G 

 

Samstag, 30. März 2019, 14:00 Uhr, im Anbau Lessingturnhalle, Edigheim 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bericht über die Ökumenische Sozialstation 

3. Jahresrückblick 

4. Geschäftsbericht Krankenpflegeverein 

a. Protokoll und Mitgliederstand 

b. Kassenbericht 

c. Bericht der Kassenprüfer 

d. Entlastung des Vorstandes 

e. Haushalt 

5. Datenschutzverordnung 

 

KAFFEEPAUSE 

 

6. Ein Referent des Polizeipräsidium Rheinland-Pfalz – Herr Rayk 

Schomburg – gibt aktuelle und präventive Ratschläge für das 

Umfeld von Senior*innen im Umgang mit Gefahrensituationen 

7. Verschiedenes 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Margita Kneibert, 1. Vorsitzende 
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Kirchentagspräsident Hans Leyendecker 

erwartet einen Kirchentag der klaren 
Worte. 

Digitalisierung, Arbeit, soziale Teilhabe 
und Europa. Das sind große thematische 

Schwerpunkte des 37. Deutschen Evange-
lischen Kirchentages, der vom 19. bis 23. 
Juni 2019 in Dortmund stattfindet. 

Rund um die Losung „Was für ein Ver-
trauen“ (2. Könige 18,19). werden ehren-

amtliche Programmgremien die voraus-
sichtlich etwa 2000 Veranstaltungen pla-

nen. 
Die Themenfelder Migration, Integration 
und gesellschaftliche Partizipation werden 

sich wie ein roter Faden durch den Kir-
chentag und seine Vorbereitung ziehen. 

Die großen internationalen Herausforde-

rungen der Friedens- und Entwicklungspoli-
tik werden unter anderem in einem inter-

nationalen Friedenszentrum behandelt.  
Zu den genannten Schwerpunkten kom-

men zahlreiche weitere Zentren, Pro-
grammtage und Themen, mit denen sich 
Kirchentage seit vielen Jahren auseinan-

dersetzen. Dazu gehören Bibel und Got-
tesdienst, Barrierefreiheit und Geschlech-

terfragen, Stadt und Umwelt, sowie der 
interreligiöse Dialog. Eine wichtige Rolle – 

gerade auch im Hinblick auf den dritten 
ökumenischen Kirchentag in Frankfurt am 
Main 2021 – werden die Themen Ökume-

ne und Abendmahl spielen. Ein großes 
Kulturprogramm, Abend der Begegnung 

und der Markt der Möglichkeiten sind 
weitere Höhepunkte. Das gesamte The-

mentableau finden Sie unter: 
www.kirchentag.de/programm/ 

losung_und_themen/ 

projekte_und_themen 
Wer beim Kirchentag vom 19. bis 23. Juni 

2019 dabei sein möchte, sollte mit der 
Anmeldung nicht zu lange warten, denn 

es gibt zeitlich befristete Preisvorteile. Das 
Ticket für die kompletten fünf Tage des 
Kirchentages kostet mit dem Frühbucher-

Vorteil bis zum 8. April 2019 nur 98 Euro, 
für Jugendliche bis 25 Jahre und andere 

ermäßigt 54 Euro und für Familien 158 Eu-
ro. 

Am einfachsten kann das Ticket für den 
Kirchentag im Internet auf www.kirchen-

tag.de erworben werden. Der Ticketkauf 
per Telefon unter der Servicenummer 
0231 99768-100 ist ebenso möglich. gl 

 

Kirchentag 
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Aus Gründen des Datenschutzes finden Sie „Freud und Leid“ nur 

in der gedruckten Ausgabe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rat und Hilfe 

Evangelisches Alten- und Pflegeheim, Herxheimer Str. 45 Tel. 55 00 30 
 

Ökumenische Sozialstation Ludwigshafen am Rhein, Rohrlachstr. 72 Tel. 63 51 90 

Außenstelle Pfingstweide, Pariser Str. 1, Schwester Marica Kovacic Tel. 66 37 77 
 

Haus der Diakonie 

Allgemeine Sozial- und Lebensberatung, Falkenstr. 17 -19 Tel. 52 04 40 

Betreuungsverein des Diakonischen Werkes, Falkenstr. 19 Tel. 68 55 62 70 
 

Telefonseelsorge (freecall, anonym) Tel. 0800-111 0 111 und 0800-111 0 222 
 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst (Beratung für Sterbende und 

Angehörige) und Trauercafe, Steiermarkstr. 12, mail@hospiz-elias.de Tel. 63 55 47-20 

 
 

  

Freud und Leid in Oppau 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige und Interessierte – MAKO 
Informationen und Erfahrungsaustausch über den praktischen Umgang in der Pflege 

Ökumenische Sozialstation Ludwigshafen am Rhein 

Außenstelle Pfingstweide, Pariser Str. 1, jeden 1. Montag im Monat, 19 bis 21 Uhr 

Unter der Leitung von Sr. Marica Kovacic 

04.03.  Durchblutungsstörungen 

01.04.  Morbus Crohn 

06.05.  Colitis Ulcerosa 
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Aus Gründen des Datenschutzes finden Sie „Freud und Leid“ nur 
in der gedruckten Ausgabe 

 

 

 

 

Freud und Leid in in Edigheim 
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Partnerschaftsgottesdienst 2018  Wie Sie uns erreichen 

Austausch im Glauben     Pfingstweide 

Seit vielen Jahren feiern wir in der Pro-

testantischen Gemeinde Pfingstweide 
am ersten Sonntag im Monat November 

einen Gottesdienst, der die Gemeinde 
hier mit unseren Freunden und Partnern 
in Lorient verbindet. 

Seit einigen Jahren sind die ´Lutheraner´ 
und ´Reformierten´ in Frankreich zur 

Vereinten Protestantischen Kirche Frank-
reichs zusammengewachsen. 

Seitdem ist unser Kontakt durch Besu-
che, gemeinsame Unternehmungen und 
Reisen noch enger geworden. 

Am Sonntag, 4. November 2018, gab es 
ein Novum in unserem Gottesdienst. 

Schon lange predigen die Pfarrer hier 
und dort über denselben Bibeltext. Die-

ses Jahr jedoch tauschten sie ihre Predig-
ten aus: Pfarrer Berthomier übernahm 
die Predigt von Pfarrer Bauer und umge-

kehrt. Ein Experiment, das glückte und 
die Zustimmung der Gottesdienstbesu-

cher*innen fand, denn der zunächst un-
zeitgemäß scheinende Text teilte sich vor 

seinem historischen Hintergrund mit und 
wurde in seiner heutigen Bedeutsamkeit 
für uns erfahrbar. 

Lieder wurden abwechselnd in Deutsch 
und Französisch aus vollem Herzen ge-

sungen. Dazu gab es Mitteilungen aus 
Frankreich über die Situation und die 

Veränderungen in der dortigen Gemein-
de, die nach einem Jahr Übergangsfrist 
einen neuen Pfarrer begrüßen durfte, 

auf den auch wir gespannt sind, denn er 
hat uns bereits eine E-Mail in Deutsch 

gesandt. 
Allen, die zum Gelingen dieses Gottes-

dienstes beigetragen haben, sei herzlich 
gedankt. Ursula Päßler 
 

Gemeindebüro Brüsseler Ring 59 

Elke Weingardt 
Mo.  9 bis 11 Uhr, Mi.  14 bis 16 Uhr 
Tel. 66 12 55 Fax 66 12 70 

Pfarramt.Pfingstweide@evkirchepfalz.de 
Homepage: www.ekilu-nord.de 

Kontonummer: 
Sparkasse Vorderpfalz 

IBAN: DE03 5455 0010 5001 1246 91 
Stichwort: KG Pfingstweide 
 

Pfarrer Dr. Paul Metzger Tel. 66 12 55 
 oder 06359/42 95 
paul.metzger@evkirchepfalz.de 

– Termine nach Vereinbarung – 
 

Vorsitzender des Presbyteriums: 

Karl-Heinz Dübon Tel. 66 21 60 
Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums: 

Pfarrer Dr. Paul Metzger 
 

Förderverein Prot. Gemeindezentrum 

 Tel. 66 12 55 
 

Prot. Regenbogenkindergarten 

Brüsseler Ring 57 
Leitung: Manuela Pascarella  

Kita.regenbogen@evkitalu.de 
 Tel. 66 28 31 / Fax 669 47 70 
 

Prot. Gemeindezentrum 
Brüsseler Ring 55 
 

Ansprechpartnerin für den 
Evangelischen Krankenpflegeverein 

Edigheim/Oppau/Pfingstweide e.V.: 
Ilse Bahrdt Tel. 66 39 68 

 

„Cafe Freundschaft“ 
An jedem ersten Dienstag im Monat 

16 bis 18 Uhr im Protestantischen 
Gemeindezentrum, Brüsseler Ring 55. 
 Tel. 0621/668 49 33 
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Foto: Wodicka 

Wie Sie uns erreichen 

– Termine nach Vereinbarung – 
 

Gemeindepädagogischer Dienst (GPD) für die Region Nord: 
Gemeindediakonin Angelika Glatz 

E-Mail: Angelika.glatz@evkirchepfalz.de   Tel. 668 67 95 

Oppau  

Gemeindebüro  Kirchenstraße 3 
Ursel Geipel 

Mo.  10 bis 12 Uhr und Do.  16 bis 18 Uhr 
Tel. 65 25 09 Fax 657 03 04 

pfarramt.lu.oppau@evkirchepfalz.de 
Homepage: www.ekilu-nord.de 

Kontonummer: 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN: DE03 5455 0010 5001 1243 03 

Stichwort: KG Oppau 

Pfarrerin Susanne Seinsoth Tel. 65 48 52 

Edigheim  

Gemeindebüro  Oppauer Str. 60 
Elke Weingardt 

Di.  14 bis 17 Uhr und Do.  09 bis 12 Uhr 
Tel. 66 10 91   Fax 629 62 75 

pfarramt.edigheim@evkirchepfalz.de 
Homepage: www.ekilu-nord.de 

Kontonummer: 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN: DE17 5455 0010 5001 1210 44 

Stichwort: KG Edigheim 
Pfarrer Dr. Manfred Ferdinand 

Tel. 68 12 09 77 

Vorsitzender des Presbyteriums: 
Thomas Schmitt Tel. 66 39 55 

Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums: 
N.N. 

Prot. Kirchbauverein Edigheim e.V. 

Vorsitzender: Gert Langkafel Tel. 66 13 33 
 

Gemeindehaus-Badgasse-Stiftung 

Vors.: Dr. Helmut Seifert Tel.629 69 60 
 

Louise-Scheppler-Kindergarten 

Kranichstr. 15 Leitung: Annette Berkel 
kita.louise-scheppler@evkitalu.de  

 Tel. 66 59 55 / Fax 633 90 11 
 

Förderverein 

“Louise-Scheppler-Kindergarten” 
Vorsitzende: Christiane Ohlinger-Kirsch 
 Tel. 66 83 07 
 

Kirchendienst: Elke Urban Tel. 66 70 72 
Gemeindehaus, Badgasse 19  

 Tel. 95 34 07 23 

Vorsitzende des Presbyteriums: 
Pfrin. Susanne Seinsoth Tel. 65 48 52 

Stellv. Vorsitzende des Presbyteriums: 
Sigrid Kern Tel. 65 22 01 
 

Runder Tisch der Protestantischen 
Kirchengemeinde in Lu-Oppau e.V. 
Vorsitzender: Werner Bloch Tel. 65 16 54 

 
Oberlin-Kindertagesstätte, Oberlinstr. 5 

Leitung: Andrea Gredel 
kita.oberlin@evkitalu.de 

 Tel. 65 25 11 
 

Förderverein des Oberlin-Kindergartens 

Vorsitzender: Dirk Winkelmann 
 Tel. 65 25 11 

 
Kirchendienst: Karl-Heinz Meister 
 Tel. 54 58 35 40 

Evangelischer Krankenpflegeverein Edigheim/Oppau/Pfingstweide e.V. 

Vorsitzende: Margita Kneibert  Tel. 66 15 23 
Konto bei der Sparkasse Vorderpfalz       IBAN: DE16 5455 0010 0000 8509 90 
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